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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Testzentrum für Lautenbach und Oberkirch

Kostenlose Schnelltests auf Corona-Infektion

Seit Samstag, 20. März 2021, sind kostenlose Schnelltests auf eine Corona-Infektion in der Erwin-
Braun-Halle, Querstraße 10, möglich. Testen lassen können sich alle Personen ohne

Krankheitssymptome.

Dafür stehen folgende Testtage zur Verfügung:

Montags: 9:00 bis 13:00 Uhr

Donnerstags: 14:00 bis 18:00 Uhr

Samstags: 9:00 bis 13:00 Uhr

Eine Anmeldung ist online über die Internetseiten der Stadt Oberkirch - www.oberkirch.de und
corona.oberkirch.de - oder der Gemeinde Lautenbach – www.lautenbach-renchtal.de - möglich.

Bitte folgen Sie folgendem Button auf der
Homepage der Gemeinde Lautenbach:

Telefonisch kann ein Termin unter 07802 82-177 vereinbart werden:

Montags bis samstags: 9:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstags:14:00 bis 18:00 Uhr

Die Schnelltests in der Oberkircher Erwin-Braun-Halle sind freiwillig und kostenlos.

Termine
buchen

im Testzentrum

 

Kraftsportverein Renchtal erweitert den 
Trainingsbereich umfassend und investiert  

in weitere Gerätschaften und einen 
Wellnessbereich 

Bereits wenige Jahre nach dessen Gründung ist die Anzahl 
der Mitglieder des Kraftsportvereins Renchtal kontinuier-
lich auf nunmehr ca. 300 Sportler gestiegen. Gestartet 
wurde im Jahr 2015 mit nicht einmal 70 Vereinsmitglie-
dern Dieser erfreuliche Mitgliederzuwachs war ein wesent-
licher Grund, dass der Trainingsbereich in den vergan-
genen Monaten nunmehr auf über 600 qm durch den Verein 
erweitert wurde. Hinzu kommen noch 80 qm Tresen sowie 
Umkleide und Sozialräume. Gleichzeitig hat der Kraft-
sportverein mit einem Volumen von über 150.000,- € 
wesentlich in Trainingsgeräte investiert und damit seine 
Infrastruktur für die Vereinsmitglieder und Kraftsportler 
nochmals deutlich verbessert. Weitere Laufbänder, Crosser, 
Liegefahrräder, eine Joggingmaschine sowie ein Treppen-
steiger, Bauchtrainer und ein Rückenstrecker sowie viele 
weitere Gerätschaften ergänzen nunmehr das bestehende 
Angebot. Bürgermeister Thomas Krechtler ließ sich von 
Mario Schnurr, dem mehrmaligen Weltmeister im Kraft-
dreikampf und Vorstandsmitglied, die neuen Anschaffung 
sowie den Ausbauzustand erläutern. Besonders beein-
druckt war er von einer 360 ° Trainingsstation mit einem 
Neupreis von alleine ca. 50.000,- €. Hier können nunmehr 
die kompletten Workouts an diesem Turm gemacht werden. 
Erfreut zeigte sich Bürgermeister Krechtler auch zu den 
weiteren Umbau- und Anbaumaßnahmen, die in den Start-
löchern stehen. So wird das Areal nicht nur um Pools und 
einen Physioraum ergänzt, sondern durch eine Dachöff-
nung kann eine Panoramasauna mit Blick in die Natur 
errichtet werden. 
Eine neu entstehende Terrasse hat dann rund 120 qm mit 
Liegefläche, Tauchbecken und Pool mit Gegenstromanlage. 
Investiert wurde auch in ein Schließsystem mit Trans-
ponder Karten, damit die KSV Mitglieder (ab 18 Jahren) 
jederzeit zwischen 6 und 22 Uhr trainieren können. Ebenso 
haben die Vereinsverantwortlichen die E-Mobilität im 
Blick. So wird es auf dem KSV Parkplatz künftig eine 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 07802 /4675

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum 
Achern-Oberkirch  07802/8010

Apothekendienst
Samstag, 27.03., 8:30 Uhr bis Sonntag, 28.03., 8:30 Uhr 
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, Appenweier
   
Sonntag, 28.03., 8:30 Uhr bis Montag, 29.03., 8:30 Uhr 
Renchtal-Apotheke, Strassburger Str. 6, Oppenau 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 15 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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E-Auto Ladestation geben, welches kostenfreies Laden für 
die KSV Mitglieder ermöglicht. 

Bürgermeister Krechtler zeigte sich sichtlich stolz im 
Hinblick auf diese tolle Vereinsentwicklung und wünschte 
im Hinblick auf die Corona-Pandemie, dass diese heraus-
ragenden Trainings- und Sportmöglichkeiten baldmög-
lichst wieder in vollem Umfange Vereinsmitgliedern zur 
Verfügung stehen können. 
 

Redaktionsschluss für das Verkündblatt 
Lautenbach in der 13. KW 

ist aufgrund des Feiertages (02. April) auf Dienstag, 30. 
März 2021 vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.
 

Fundbüro 
Ab sofort können die Fundsachen die auf dem Rathaus 
abgegeben wurden über die Homepage unter der Rubrik 
„Rathaus“ eingesehen werden. 

 
Zur Feier des Geburtstages gratuliert 

Bürgermeister Thomas Krechtler   
70  29.03.1951 Streif Irmtraud Berta 
   Ödsbacher Str. 20 
  

Lautenbach in alten Zeiten 
 

Wer erinnert sich an ...... 
 

Baumfällarbeiten am alten Standort 
des Sendelbacher Kreuz 

  
Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Müllsäcke im Außenbereich:  Dienstag, 
30. März 2021 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

“Wild and more” im März

Gasthof und Pension „Zum Kreuz“:

Freitag 16.00 – 19.30 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr
Hintereingang Biergarten
 07802-4560

Küchenfertige Gerichte, Gerichte im Vakuumbeutel und im Glas

Alles solange Vorrat reicht. Durchkommen lohnt sich!

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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E S S E N A B H O L E N
in Lautenbach

Pizzeria La Fontana:

Abhol- und Lieferservice
 07802/7760
 B.Hofer81@web.de

Gaststube Meßmershus:

Essen und Kuchen
zum Abholen
Samstag ab 16.00 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr
 0152/32755334
 07802/7040104

 
Unterstützung der Senioren beim Weg 

zur Corona-Impfung 
Ehrenamtliche Mitglieder der Seniorengemeinschaft 
Lautenbach unterstützen die Lautenbacher Seniorinnen 
und Senioren gerne bei der Beschaffung ihres Impftermins 
und ermöglichen auch Fahrdienst und Begleitung zur 
Impfung , sofern dies nicht durch Angehörige organisiert 
werden kann. 
Impfberechtigt sind u.a. ab sofort Personen, die das 70. 
Lebensjahr vollendet haben. 
Sofern Mitbürgerinnen und Mitbürger von Lautenbach, 
die nach der aktuellen Verordnung der ständigen Impf-
kommission impfberechtigt sind Hilfe bei der Terminver-
einbarung und/oder Fahrdienst zu den Impfterminen 
benötigen, können sie sich mit folgendem Ansprechpartner 
der Seniorengemeinschaft in Verbindung setzen: 
Ute Huber, Telefon 07802-6522, 
email: huberfrieder@gmx.de 
 
 

Stabwechsel bei der Renchtäler 
Wirtegemeinschaft 

Im Rahmen der letzten Aufsichtsratssitzung der Renchtal 
Tourismus GmbH wurden die Vorstände der Renchtäler 
Wirtegemeinschaft, Axel Noack vom „Landhotel Rebstock“ 
und Doris Lechner vom Waldhotel „Grüner Baum“, verab-
schiedet. Nach über zehn Jahren wird es somit einen 
Wechsel im Vorstand geben.
Die Renchtäler Wirtegemeinschaft ist Gründungsgesell-

schafter und zugleich Vertreter im Aufsichtsrat der 
Renchtal Tourismus GmbH. Die Wirte aus Oberkirch, 
Lautenbach und Oppenau haben sich damals zusammen-
geschlossen, um gemeinsame Marketingaktionen zu planen 
und durchzuführen. Beliebt sind beispielsweise die 
Gutscheine der Wirtegemeinschaft. Um sich jedoch mehr 
auf das Kerngeschäft zu konzentrieren, läuft die Koordi-
nation nun über die Renchtal Tourismus GmbH.

Die Renchtäler Wirtegemeinschaft ist ein wichtiger und 
zentraler Baustein der touristischen Produktpalette. Die 
zahlreichen inhaberführten Hotel- und Gastronomiebe-
triebe der Renchtal-Kommunen bieten den Urlaubsgästen 
aus dem In- und Ausland ein ganz besonderes und famili-
äres Urlaubserlebnis, sie werden ebenso rege auch im 
Geschäftsreisebereich genutzt, in enger Verzahnung mit 
den mittelständischen Wirtschaftsunternehmen. 

Als Aufsichtsratsvorsitzender der Renchtal Tourismus 
GmbH bedankte sich Herr Oberbürgermeister Matthias 
Braun bei Herr Noack und Frau Lechner für das persön-
liche Engagement und die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und überreichte als Zeichen der Aner-
kennung ein kleines Präsent, auch im Namen der beiden 
Stellvertreter Bürgermeister Uwe Gaiser und Bürgermei-
ster Thomas Krechtler sowie für das gesamte Gremium. 
Auch Frau Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal 
Tourismus GmbH, dankte für die gute Kooperation und 
das offene Miteinander. Als Nachfolgerin übernimmt Katja 
Meier vom Wirtshaus und Landhotel „Gaisbacher Hof“ 
den Posten als Vorstand, Stellvertreter wird Mirko Slager 
vom Hotel „Die Alm“. 

Zur Unterstützung der örtlichen Gastronomie können 
Gutscheine der Wirtegemeinschaft mit einem frei wähl-
baren Betrag erworben werden. Diese sind bei allen Rench-
täler Betrieben der Wirtegemeinschaft einlösbar. Erhält-
lich sind die Gutscheine bei der Renchtal Tourismus GmbH 
in den Servicestellen Oberkirch und Oppenau sowie im 
Onlineshop unter www.renchtal-tourismus.shop. 
  

(v.l.n.r.) Bürgermeister Thomas Krechtler (Gemeinde 
Lautenbach), Oberbürgermeister Matthias Braun (Stadt 
Oberkirch und Aufsichtsratsvorsitzender der Renchtal 
Tourismus GmbH), Doris Lechner (Waldhotel „Grüner 
Baum“), Axel Noack (Landhotel „Rebstock“), Gunia 
Wassmer (Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus 
GmbH), Bürgermeister Uwe Gaiser (Stadt Oppenau)
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          Mitteilungen des 
          Landratsamtes

Für Landwirte: Antragsannahme zum 
Gemeinsamen Antrag begonnen 

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises teilt mit, 
dass am 15. März 2021 die Antragsannahme zum Gemein-
samen Antrag 2021 begonnen hat. Aufgrund der derzeit 
geltenden Regelungen wird eine telefonische Antragsan-
nahme nach Terminvereinbarung durchgeführt. Infoveran-
staltungen finden nicht statt. 
  
Telefonische Antragstermine können wie im Vorjahr unter 
termine.lraog.de und dem Menüpunkt Landwirtschaftsamt 
Gemeinsamer Antrag oder unter Tel 0781 805 7131 unter 
Angabe der Unternehmensnummer gebucht werden. 
 

Online-Veranstaltung Pflanzliche Produktion 
Da nach wie vor weder Veranstaltungen noch Feldbege-
hungen möglich sind, informieren die Pflanzenprodukti-
onsberater des Amtes für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises, im Rahmen einer Online-Veranstaltung, über 
aktuelle Themen aus dem Ackerbau. Auf dem Programm 
stehen, unter anderem Hinweise zu Pflanzenschutz, neuer 
Düngeverordnung und Sortenfragen. 
  
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 30. März 2021 um 19 
Uhr statt. Zur Teilnahme ist eine Anmeldung bis späte-
stens, Montag, 29. März 2021, über ein Kontaktformular 
auf unserer Internetseite www.ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de unter der Rubrik „Veranstaltungen“ erfor-
derlich. 
  
Hinweis: Diese Veranstaltung zählt nicht als Fortbildung 
zum Sachkundenachweis Pflanzenschutz. Hierzu sind im 
Lauf des Jahres separate Termine vorgesehen. 
  
 
Deponien und Wertstoffhöfe am Karsamstag 
geschlossen/ Müllabfuhrtermine verschieben 

sich wegen der Osterfeiertage 
AbfallApp Ortenaukreis informiert zuverlässig 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft informiert, dass am 
Karsamstag, 3. April 2021, alle Deponien und Wertstoff-
höfe im Ortenaukreis geschlossen sind. 
  
Auch die Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen der 
bevorstehenden Osterfeiertage. Um die Abfuhr nicht zu 
verpassen, empfiehlt die Abfallwirtschaft Ortenaukreis, 
sich im Abfallkalender 2021 über die Abfuhrtage zu infor-
mieren. Sowohl auf den gedruckten als auch auf den PDF-
Abfallkalendern auf der Internetseite sind sämtliche 
Termine verbindlich abgedruckt. Verschiebungen aufgrund 
von Feiertagen sind darin bereits berücksichtigt. 
  
Wer bequem und zuverlässig immer einen Tag vorher an 
alle Termine erinnert werden will, kann sich rechtzeitig 
vor Ostern noch die kostenlose AbfallApp Ortenaukreis 
herunterladen. 
Auf der Startseite der Internetseite www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de gibt es direkte Links zum Apple Store und 
GooglePlay Store sowie einen QR-Code zum Download. 
  
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 
oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Ortenaukreis qualifiziert zahlreiche 
Tagesmütter und -väter 

Hohe Standards in der Kindertagespflege durch neues 
Ausbildungsmodell 
  
Nachdem das Landratsamt Ortenaukreis in Kooperation 
mit seinen Partnern der Kindertagespflege im letzten Jahr 
ein neues, umfassendes Qualifizierungsmodell für Kinder-
tagespflegepersonen gestartet hat, schlossen nun die ersten 
Teilnehmenden die Kurse erfolgreich ab. Mit sehr guten 
Ergebnissen haben sieben Teilnehmerinnen aus dem 
ganzen Ortenaukreis die unter Pandemiebedingungen 
stattfindenden 300 Unterrichtseinheiten absolviert. 
Weitere neun haben den ersten Block abgeschlossen und 
sind damit berechtigt, ihre Tätigkeit aufzunehmen, bevor 
sie den zweiten Teil des neuen Qualifizierungsmodells 
nebenberuflich fortsetzen werden. Hinzu kommen 15 
bereits tätige Tagesmütter und Tagesväter, die im vergan-
genen Jahr im Rahmen eines 140-stündigen Abend- und 
Wochenendkurses ihre Qualifizierung aufgestockt haben. 
  
„Wir legen großen Wert darauf, unsere Tagespflegeper-
sonen nach den neuesten und höchsten Standards auszu-
bilden. Die Qualifizierungen kommen gleichermaßen den 
Kindern sowie den Tagesmüttern und -vätern zugute. 
Nicht zuletzt tragen sie auch dazu bei, dass sich mehr 
Menschen in der Kindertagespflege engagieren möchten“, 
freut sich Heiko Faller, Leiter des Jugendamtes im Ortenau-
kreis über die rege Teilnahme am Kursangebot. Die 
Kindertagespflege sei nicht nur eine für Eltern interes-
sante und pädagogisch wertvolle Form der Kleinkindbe-
treuung, sie sei auch ein abwechslungsreiches Berufsfeld, 
das auf die persönlichen Belange aller Beteiligten abge-
stimmt werden kann. 
  
„Besonderer Dank gilt dem Diakonischen Werk und dem 
Tagesmütterverein Offenburg e.V., die flexibel reagiert 
haben und die Kurse unter Pandemiebedingungen zum 
Abschluss gebracht haben“, so Faller. Auch die aktuell 
laufenden Qualifizierungen finden laut dem Jugendamts-
leiter in digitalen Lernformaten statt und sichern den Teil-
nehmenden einen zeitnahen Abschluss und damit eine 
neue berufliche Perspektive. 
  
Für alle, die sich für diese Form der Kindertagesbetreuung 
als zukünftiges Berufsfeld interessieren, starten neue 
Qualifizierungskurse im Frühjahr 2021. Nähere Informati-
onen erhalten Interessierte über die Internetseite www.
familie-ortenau.de oder über ihre zuständigen Fachbera-
tungen vor Ort. 
  
Als einer von 48 Modellstandorten nimmt der Ortenau-
kreis am Bundesprogramm „ProKindertagespflege: Wo 
Bildung für die Kleinsten beginnt“ teil. Unter dem Motto 
„Ortenauer Kindertagespflege – kinderleicht groß werden“ 
soll die Vereinbarkeit von Familie und Beruf deutlich 
verbessert und familiennahe, flexible Betreuungsformen 
angeboten werden. 

Mit dem Bundesprogramm stärkt das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gezielt 
die Weiterentwicklung der Kindertagespflege. Von Januar 
2019 bis Dezember 2021 werden 48 Modellstandorte geför-
dert. Nach der Devise „Qualifiziert Handeln und Betreuen“ 
setzt das Bundesprojekt auf die Qualifizierung der Tages-
mütter und -väter, die Verbesserung der Rahmenbedin-
gungen und die die Stärkung der Zusammenarbeit mit den 
Kommunen. 
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Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismus-
abteilung des Landratsamts den Ortenauerinnen und 
Ortenauer eine Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und 
Lieferangeboten heimischer Gastronomen. Dabei bieten 
Gaststätten aus der Region im Rhythmus von zwei Wochen 
Gerichte zu verschiedenen Themen an. Ab dieser Woche 
dürfen sich alle freuen, die „Lust auf... vegetarisch, kulina-
risch“ haben und auch die Ostermenüs werden dort veröf-
fentlicht. Das gesamte Angebot sowie alle Infos zu den 
Betrieben und zur Kampagne werden auf der Tourismus-
website www.ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-
auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, 
können sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach  

Bei Redaktionsschluss stand noch nicht fest, ob überhaupt 
Präsenzgottesdienste stattfinden können. 
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Informationen aus der 
Tagespresse, von der Hompage www.kath-oberkirch.de 
oder von den Aushängen an den Kirchen. 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Angebot für Abholservice
Die Bücherei im Pfarrhaus, Hauptstr. 75, muss aufgrund der 
aktuellen Corona- Vorgaben bis auf weiteres geschlossen 
bleiben. Um unsere Leser trotzdem mit Lesestoff zu 
versorgen, bieten wir ab sofort einen Abholservice an.
 
So funktioniert der Abholservice:
1.  Suchen Sie Ihre Wunschmedien aus unserem Bestand 

aus, den wir als pdf-Dateien auf unsere Homepage 
gestellt haben: https://www.kath-oberkirch.de/pfarr-
buecherei und bestellen sie ihre Wunschmedien 

• vorzugsweiseper Mail an d.kimmig@t-online.de, oder
•  werfen Sie Ihren „Wunschzettel“ im Briefkasten des 

Pfarrbüros ein ,oder 
•  per Telefon 07802 98 24 44 (Anrufbeantworter wird 

regelmäßig abgehört) 
  
Bitte geben Sie auch Alternativwünsche an, falls die 
gewünschten Medien bereits verliehen sind. 
Es ist natürlich auch möglich, allgemeine Wünsche zu 
äußern, z. B. „ein Krimi“, „ein historischer Roman“, „Bücher 
für Mädchen/Jungen zwischen 8 – 10 Jahren“ usw. 
Die Medien, die neu zur Ausleihe angeschafft wurden, sind 
entsprechend gekennzeichnet.

2.  Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihren 
Namen und eine aktuelle Telefonnummer an.  

3.  Wir rufen sie zurück und vereinbaren mit Ihnen einen 
Termin für die Abholung. 

     Bitte bringen Sie eine passende Tasche zum Transport 
der Medien mit. 

  
Die Abholung bzw. Rücknahme der Medien erfolgt zum 
vereinbarten Termin über das Fenster der Pfarrbücherei. 
Bitte halten Sie sich bei der Abholung an die geltende 
Abstandsregel.
Das Bücherei-Team der Pfarrbücherei Lautenbach freut 
sich auf ihre Bestellungen. 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes:  

MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr - 11.30 Uhr,  
mittwochs geschlossen 

Sonntag, 28.03. 
10.00   (Sommerzeit) Gottesdienst in der Martin-

Luther-Kirche 

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern 
(Bei Redaktionsschluss war noch nicht klar, ob Präsenz-
gottesdienste mit der Gemeinde stattfinden können. Bitte 
achten Sie auf aktuelle Hinweise in der Presse und auf 
unserer Homepage: www.ekiba-oberkirch.de) 

Gründonnerstag, 01.04. 
19.00   Abendmahlsgottesdienst in der Martin-

Luther-Kirche 
23.00   Ökumenisches Taizégebet in der katholischen 

Kirche St. Cyriak 

Karfreitag, 02.04. 
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche 

Ostersonntag, 04.04. 
08.00   Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor 

auf dem Friedhof in Oberkirch, Diakon 
Roland Deusch 

10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-
Luther-Kirche 

Ostermontag, 05.04. 
10.00   Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Mariä 

Krönung in Lautenbach 
Aktuell 
Beim Besuch eines Gottesdienstes besteht die Pflicht zum 
Tragen eines medizinischen Mund- und Nasenschutzes 
(FFP2, KN95 oder OP-Maske). 
Die Predigt des Sonntags und eine Ökumenische Hausli-
turgie zum Osterfrühstück liegen im Eingangsbereich der 
Kirche aus. Die Predigt ist auch auf der Homepage der 
Kirchengemeinde zu finden unter www.ekiba-oberkirch.
de 
Im vorderen Teil der Kirche gestalten Kinder und Mitar-
beiterinnen unseres Käthe-Luther-Kindergartens einen 
kleinen Ostertisch passend zu den Themen der Passions- 
und Osterzeit. Die Kirche ist täglich von 9.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet. 
Für Ihre seelsorgerlichen Anliegen steht Pfarrer Kusterer 
gern zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter der Telefon-
nummer des Pfarramts: 07802-2291. 
 

Evangelische Freikirche  
FCG Kirche (er)leben,  Oberkirch, Fernacher Höhe1: 
Sonntag 
  9.30 Uhr  Gottesdienst, 

Sonntag 
11.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Kinderprogramm, 
   alle Besuche nur mit Anmeldung  auf home-

page www.fcg-kirche-erleben.de oder Telefon 
07802 700 437. 

  Predigten auch online auf homepage. 
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Vereinsnachrichten

Fischverkauf an Karfreitag 
Nachdem 2020 das beliebte Fischessen an Karfreitag im 
Sportheim und der Straßenverkauf wegen der Corona-
Pandemie abgesagt werden musste, haben sich Sportverein 
und Angelsportverein Lautenbach dazu entschlossen, in 
diesem Jahr an Karfreitag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
wenigstens einen Straßenverkauf durchzuführen. Unter 
strikter Beachtung der Corona-Regeln können nur auf 
Vorbestellung Schwarzwaldforellen küchenfertig oder vor 
Ort frisch geräuchert vor dem Sportheim abgeholt werden. 
Dazu gibt es auch noch selbst hergestellten Sahnemeerret-
tich 
Vorbestellungen werden möglichst mit Angabe der 
gewünschten Abholzeit unter Telefon 07802-3975 (Franz-
Josef Huber) oder asvlautenbach@gmx.de erbeten. Die 
Vorbestellungen sind möglich bis Dienstag, 30.03.2021. 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

Sonstige Mitteilungen

Gegen häusliche Gewalt 
Spende des Berufsbildungsausschusses geht an Frauen 
helfen Frauen Ortenau 
  
Seit mehr als 20 Jahren spenden die ehrenamtlichen 
Mitglieder des Berufsbildungsausschusses der IHK 
Südlicher Oberrhein ihre Sitzungsgelder und Fahrtkosten-
zuschüsse an soziale Institutionen in der Region. In diesem 
Jahr ging die wie immer krumme Summe an Frauen helfen 
Frauen Ortenau. Der gemeinnützig tätige Verein widmet 
sich der Bekämpfung häuslicher Gewalt und gibt Frauen 
und Kindern in seinem Frauenhaus Unterkunft und Unter-
stützung. 
  
Freudestrahlend nimmt Petra Fränzen den Scheck in Höhe 
von 1.482,60 Euro entgegen. „Das Geld können wir gut 
gebrauchen“, sagt die Geschäftsführerin des Vereins. Frauen 
helfen Frauen erhält öffentliche Mittel vom Ortenaukreis, 
vom Land Baden-Württemberg und auch von der Stadt 
Offenburg sowie weiteren Städten und Gemeinden. Doch 
200.000 Euro muss der Verein jedes Jahr selbst erwirt-
schaften. Fränzen: „Allein 30.000 Euro fehlen uns, da der 
Bücherflohmarkt 2020 coronabedingt ausfallen musste.“ 
Und auch Einnahmen aus dem Frauenhauslädele, das 
sonst etwa 70.000 Euro jährlich einbringt, fehlen aufgrund 
der Pandemie. Wie alle anderen Einzelhändler muss der 
Laden in der Offenburger Innenstadt während der Lock-
downs geschlossen bleiben. 
  
Dabei ist der Bedarf nach Unterstützung durch Frauen 
helfen Frauen in der aktuellen Zeit noch größer geworden. 
„Corona wirkt in vielen Familien wie ein Brennglas“; weiß 
die Geschäftsführerin des Ortenauer Vereins. Um 30 
Prozent seien die Fallzahlen gestiegen – dabei sei die 
Dunkelziffer geschätzt noch viel höher. „Kurzarbeit, 
Homeoffice und Homeschooling haben die Situation für 
viele Frauen und Kinder deutlich verschärft.“ 110 Frauen 
habe der Verein laut Fränzen im vergangenen Jahr aufgrund 
von Platzmangel nicht aufnehmen können. „Wir schauen 
dann nach Möglichkeiten in ganz Baden-Württemberg, wo 
es aber oft nicht besser aussieht“, erzählt Fränzen. „Leider 
kann es dann auch passieren, dass die Frauen zu ihren 
gewalttätigen Männern zurückmüssen.“ 
  
Frauen melden sich Tag und Nacht bei dem Verein. Dabei 
kommen sie aus allen Schichten der Gesellschaft. Fränzen: 
„Es ist ein Vorurteil, dass es häusliche Gewalt nur bei 
Hartz IV-Empfängern oder Familien mit Migrationshin-
tergrund gibt. Die Hälfte der Frauen kommt aus soge-
nannten gut situierten Familien.“ 21 Frauen und 29 Kinder 
leben derzeit im Frauenhaus des Vereins, dessen Standort 
geheim ist. „Drei bis sechs Monate bleiben sie bei uns, bis 
wir gemeinsam eine Wohnung für sie finden“, sagt Fränzen. 
Doch sei dies, berichtet sie weiter, beim aktuellen 
Wohnungsmarkt sehr schwierig. Frustriert ist die 
Geschäftsführerin des Vereins trotz dieser Lage dennoch 
nicht. „Für jede Frau, die von ihrem gewalttätigen Mann 
loskommt, stehe ich jeden Morgen auf.“ 
  
Der Berufsbildungsausschuss der Industrie- und Handels-
kammer befasst sich in seinen Sitzungen mit allen wich-
tigen Angelegenheiten der beruflichen Aus- und Weiterbil-
dung. Seine Aufgaben sind im Berufsbildungsgesetz fest-
geschrieben. Anders als die anderen IHK-Ausschüsse 
nimmt er eine Sonderstellung ein: Er hat nicht nur eine 
beratende Funktion, sondern kann beispielsweise auch 
über die Einführung von Zusatzqualifikationen für Azubis, 
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neue Weiterbildungsabschlüsse oder besondere Ausbil-
dungsregelungen für Menschen mit Behinderung 
entscheiden, die dann für das gesamte Kammergebiet am 
südlichen Oberrhein gelten. Dem Ausschuss gehören je 
zwölf Beauftragte der Arbeitgeber, der Arbeitnehmer und 
der berufsbildenden Schulen an. Der Vorsitz wird alternie-
rend von einem Vertreter der Arbeitgeber und von einem 
Vertreter der Arbeitnehmer geführt. Im Wechsel schlagen 
die drei Ausschussgruppen einen Empfänger für die jähr-
liche Spende vor. In diesem Jahr waren die Schulleite-
rInnen an der Reihe. „Ich habe Frauen helfen Frauen 
vorgeschlagen und alle waren sofort einverstanden“, sagt 
Monika Burgmaier, Leiterin der Gewerblich-Technischen 
Schule Offenburg. „Ich weiß, dass es hier Bedarf gibt.“ 
 

Neuer Berufsabschluss:  
Geprüfte/-r Meister/-in Vernetzte Industrie 

IHK macht Fach- und Führungskräfte fit für Technologie-
trends in der Produktion 
  
Eine neue Qualifizierung der IHK zeigt auf, wie sich das 
Potential digitaler Technologien in der Industrie ideal 
nutzen lässt. Der Fokus der Aufstiegsfortbildung liegt auf 
Digitalisierung und Vernetzung. Neben einem zukunftsori-
entierten Abschluss erhalten Fachkräfte damit auch die 
Chance auf einen Meistertitel. 
  
Der technologische Wandel in der Industrie schreitet voran. 
Fachkräfte stehen vor der Herausforderung, immer 
komplexere Produktionsprozesse mit der voranschrei-
tenden digitalen Transformation in Einklang zu bringen. 
Dafür braucht es Fach- und Führungskräfte, die fit für die 
nächsten Etappen der Industrie 4.0 sind, um beispielsweise 
Themen wie den Einsatz von künstlicher Intelligenz auf 
die Produktionspraxis zu übertragen. 
Für Klaus Trayer, Ausbildungsleiter bei der DOLL Fahr-
zeugbau in Oppenau steht fest „Jedes Unternehmen wird 
zwar seinen eigenen Weg finden (müssen), aber eines ist 
sicher: Es braucht Spezialisten, die mit ihrem Knowhow 
die Möglichkeiten der Digitalisierung transparent machen, 
die jeweiligen Bedarfe in verbesserten Workflow umsetzen 
und ihre Kollegen bei der „smarten Revolution“ begleiten. 
Schlussendlich werden diese Spezialisten auch zur Wett-
bewerbsfähigkeit der jeweiligen Unternehmen entschei-
dend beitragen“, weiß der Experte. Um die dafür benöti-
gten Spezialisten auszubilden, haben die IHKn in enger 
Zusammenarbeit mit Wirtschaftsexperten aus der Praxis 
jetzt den Lehrgang „Geprüfte/-r Meister/-in – Vernetze 
Industrie“ geschaffen.  
Die Weiterbildung setzt exakt an den Schnittstellen von IT, 
Mechanik und Elektronik an. „Der/Die Meister/-in für 
vernetzte Industrie hat den Überblick über den gesamten 
Ablauf, kommuniziert mit den Fach- und Führungskräften 
aus der Fertigung und den IT-Experten. Zudem verant-
wortet er/sie Prozesse im Zusammenspiel der analogen 
Fertigung und der Digitalisierung und führt dazu interdis-
ziplinäre Teams“, erklärt Orestis Theodorou, Fachbereichs-
leiter Technische Weiterbildung in der IHK-Akademie 
Südlicher Oberrhein. 
Bedarf an den Spezialisten für Vernetzte Industrie sieht 
Theodorou bei vielen der stark mittelständisch geprägten 
Unternehmen in der Region: „Vor allem bei Unternehmen 
aus dem Fahrzeug- und Maschinenbau, deren Zuliefern 
oder auch der Logistik sind die von unserem Lehrgang 
vermittelten Schnittstellenkompetenzen sehr gefragt“. 
Der neue Berufsabschluss umfasst die Themenfelder 
Projekt- und Prozessmanagement in der Produktion, Logi-
stik und Service, IT-Kompetenzen in der vernetzten Indus-
trie mit IT-Sicherheit und Datenschutz sowie Management 
und Führung. 
  

„Die IHK-Akademie Südlicher Oberrhein bietet die Quali-
fizierung als erste Bildungseinrichtung in der Region an. 
Dabei repräsentiert auch der Meistertitel das hohe Niveau 
des neuen Abschlusses“, betont Theodorou. Startschuss für 
den knapp zwei Jahre dauernden berufsbegleitenden 
Lehrgang ist am 12. Juni 2021. Zu diesem Termin laufen 
zwei Kurse parallel sowohl in Offenburg als auch in Frei-
burg an. Unterrichtstage sind jeweils Mittwoch und 
Samstag. 
  
Weitere Informationen zum Lehrgang sowie die Zulas-
sungsvoraussetzungen zur Prüfung finden Sie unter: www.
suedlicher-oberrhein.ihk.de/vernetzteindustrie 
Fragen beantwortet Orestis Theodorou, Telefon 0781/9203-
560, E-Mail orestis.theodorou@freiburg.ihk.de. 
 

Einsteigen oder umsteigen – die Aufbauzüge 
am Clara-Schumann-Gymnasium – Virtueller 

Infoabend für den Einstieg in Klasse 7. 
Schülerinnen und Schüler können nach Klasse 6 auf das 
Clara-Schumann-Gymnasium wechseln und nach sieben 
Jahren die allgemeine Hochschulreife ablegen. Dieser 
Aufbauzug beginnt also mit Klassenstufe 7. Es gibt die 
Möglichkeit als Profilfach Musik oder NwT (Naturwissen-
schaft und Technik) zu wählen und mit der zweiten Fremd-
sprache Französisch neu zu beginnen.
Der Aufbauzug, der ein Jahr mehr Zeit auf dem Weg zum 
Abitur läßt und damit dem 9-jährigen Gymnasium 
entspricht, steht auch interessierten Schülern und Schüle-
rinnen von anderen Gymnasien offen und ist eine gute 
Alternative. Ein späterer Quereinstieg ist grundsätzlich in 
allen Klassenstufen ab Klasse 7 möglich.
Das CSG ist eine Schule mit Internat für Jungen und 
Mädchen. Alle Schüler, sowohl die internen als auch die 
externen, können täglich in der Schule ein Mittagessen 
einnehmen, das in der eigenen Schulküche frisch zube-
reitet wird. 
Der virtuelle Infoabend für Schüler, die nach der 6ten 
Klasse auf das CSG wechseln möchten, findet am 14. April 
2021 um 19.30 Uhr statt. Eltern und Schüler, die am virtu-
ellen Infoabend teilnehmen möchten, werden gebeten sich 
bis spätesten Montag, 12.04.2021 unter Bekanntgabe ihrer 
Mail Adresse und ihrer Telefonnummer im Sekretariat 
anzumelden. 

Telefon: 07821/92910
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de
Homepage: https://www.csg-lahr.de  

Die Anmeldegespräche sind für Montag, 26. April 2021 von 
14.00 Uhr - 16.00 Uhr geplant.
Die Gespräche für den Einstieg in den dreijährigen 
Aufbauzug ab Klasse 11 sind soweit abgeschlossen. Es 
können aber noch Bewerbungen mit Unterbringung im 
Internat angenommen werden. Führungen durch das 
Internat können, nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung, für einzelne Familien organisiert werden. 
 

Großes Interesse am Regionalbudget 
17 Projekte erhalten Förderung 
17 von insgesamt 21 Vorhaben wurden im Rahmen des 
Regionalbudgets 2021 beim Verein für Regionalentwick-
lung Ortenau e.V. für eine Förderung ausgewählt. Diese 
beträgt 80% der Projektkosten. Insgesamt fließt somit eine 
Fördersumme von knapp 185.000, - Euro in die Region. 
Mehrere touristische Projekte können an den Start gehen. 
In Seebach ist ein interaktiver Spielbereich zum Thema 
Holz und Holzverarbeitung geplant, in Bad Peterstal-
Griesbach soll ein Pilzlehrpfad das bestehende Wanderan-
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gebot ergänzen, in Kappelrodeck wird der Sagenwan-
derweg mit neuen Möbeln aufgewertet. Ein weiteres Plus 
für die touristische Infrastruktur in der Region bieten 
zukünftig ein digitales Infoterminal in Kappelrodeck 
sowie ein Parkleitsystem und Wanderinformationstafeln in 
Ottenhöfen. 
Mit einem innovativen Projekt ging Oppenau an den Start. 
Solarbetriebene Bänke sollen E-Bike-Fahrer zukünftig 
zum Auftanken einladen. In Achern-Großweier werden 
Sonnensegel für Schatten auf dem Spielplatz sorgen, in 
Ortenberg darf sich der Sportverein auf eine neue LED-
Flutlichtanlage freuen. Sportliches bietet auch die Stadt 
Gengenbach. Neue Outdoor-Trainings-Geräte werden das 
Fitnessangebot in der Parkanlage Schneckenmatt erwei-
tern. 
Nesselried darf sich gleich über zwei Projekte freuen. Eine 
öffentliche Tischtennisanlage soll in Kürze das Sportan-
gebot für Kinder und Jugendliche im Ort ergänzen, eine 
Brennerhütte wird Wanderern zukünftig Raum für eine 
Ruhepause bieten. 
Neben den kommunalen Projekten konnten auch sechs 
private Vorhaben punkten. Eine rollende Weinprobe mit 
Stationen bei verschiedenen Winzern und Selbstver-
marktern möchte die Weinguidin Christa Doll aus Waldulm 
anbieten. In Bad Peterstal-Griesbach plant Holger Bohnert 
für Abenteurer ein TrekkingCamp inmitten der Natur. 
Weitere ausgewählte Projekte sind ein E-Lastenrad als 
alternatives Transportmittel für einen regionalen 
Getränkemarkt sowie Verkaufsautomaten in Unterstmatt, 
Renchen-Erlach und Kappelrodeck. 
Das Regionalbudget ist ein Sonderförderprogramm von 
Bund und Land, das die Lebens-, Arbeits- und Wohnqua-
lität im ländlichen Raum verbessern soll. Vor Ort umge-
setzt wird das Programm durch den Verein für Regional-
entwicklung Ortenau. Projektträger können Vereine, 
Privatpersonen, Kleinstunternehmen und Kommunen sein. 
Ausgewählt werden die Projekte nach transparenten 
Kriterien, die auf der Homepage des Vereins eingesehen 
werden können. 

Kontakt: 
Regionalentwicklung Ortenau e.V., Karl-Hergt-Straße 11 
77855 Achern 
Tel. 07841-642-1340, Fax 07841-642-3340 
Ulrich.doebereiner@leader-ortenau.de 
www.leader-ortenau.de 

 
Deutsch-französische Berufsberatung  

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 8. April 2021 informiert eine franzö-
sische Berufsberaterin aus Straßburg, in telefonischen 
Gesprächen bzw. Video Call (ca. 45 Minuten) von 10 bis 16 
Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. 

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem 
Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man 
zudem Kenntnisse von Sprache und Kultur des regional 
wichtigsten Nachbarn. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler können einen 
kostenlosen Termin per E-Mail vereinbaren: offenburg.
biz@arbeitsagentur.de. Bitte geben Sie unbedingt eine 
Telefonnummer an, unter der man Sie erreichen kann. Es 
sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 

Die Buchhaltung voll im Griff 
Im April startet an der Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer in Offenburg die zweijährige Fortbildung 
zum „Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)“. Dieser bundes-
weit anerkannte Abschluss qualifiziert Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dazu, in einem Betrieb Buchhaltung und 
Rechnungswesen zu verantworten. Als Experten in diesem 
Bereich organisieren sie den Zahlungsverkehr, überwa-
chen die Einnahmen- und Ausgabenentwicklung, werten 
Kennzahlen aus und liefern der Geschäftsleitung damit 
die nötige Datengrundlage für wirtschaftliche Entschei-
dungen.  
Der Unterricht findet vom 13. April 2021 bis 12. August 
2023 immer Dienstagabend und Samstagvormittag statt. 
Die Teilnahme wie auch die Prüfungskosten können zu 
einem erheblichen Teil über das Aufstiegs-Bafög finanziert 
werden. Auskünfte dazu erteilt Bärbel Hoffmann von der 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115. Infos 
im Netz: www.gewerbeakademie.de.  
  
 

Neue Ideen entwickeln: Kontaktstelle  
Frau und Beruf bietet  

Werkstatt für Unternehmerinnen an 
Anmeldung ab sofort möglich
Die aktuelle Zeit stellt viele selbständige Frauen vor große 
Herausforderungen. Ein guter Zeitpunkt, um das eigene 
Geschäftsmodell zu überprüfen, zu entwickeln und nach-
haltig aufzustellen. Die Kontaktstelle Frau und Beruf Frei-
burg – Südlicher Oberrhein bietet dabei Unterstützung: 
Unter dem Motto „Strategisch, erfolgreich, zukunftsfähig“ 
findet an den drei Dienstagen 27. April, 4. Mai und 11. Mai, 
jeweils vormittags ein Workshop statt. Geplant sind zwei 
Onlinetreffen und eines vor Ort in der Aula des Innen-
stadtrathauses in Freiburg.
Die Werkstatt richtet sich an (Solo-)Unternehmerinnen, 
die bereits länger am Markt sind und über entsprechende 
Erfahrungen verfügen. Mit Blick auf die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie und auf aktuelle Trends wie die 
Digitalisierung kann es sinnvoll sein, die eigene unterneh-
merische Situation zu überdenken. Die Gründungs- und 
Karriereberaterin Ilona Rau verrät den Teilnehmerinnen, 
welches methodische und fachliche Handwerkszeug dabei 
hilft und regt Themen an, die bislang außerhalb des Blick-
feldes lagen. Der Austausch mit anderen Unternehme-
rinnen bietet zusätzliche Impulse und ermöglicht, gegen-
seitig von den Erfahrungen zu profitieren.
Die Teilnahmegebühr für die drei Vormittage beträgt 100 
Euro. Die Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Anmel-
dungen sind ist ab sofort per Mail an frau_und_beruf@
stadt.freiburg.de möglich.
Weitere Infos unter www.frauundberuf.freiburg.de.
 
 

Eine Idee für das eigene Business? 
Online-Seminar für Frauen am Dienstag, 13. April
Anmeldung ab sofort möglich
Der Wunsch, ein eigenes Business zu gründen, geht nicht 
mehr aus dem Kopf, aber die konkreten Pläne kommen 
nicht recht in Schwung? Hier hilft ein interaktives Online-
Seminar weiter, zu dem die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Freiburg - Südlicher Oberrhein am Dienstag, 13. April, von 
17 bis 19 Uhr einlädt. Die Teilnahme ist kostenfrei, die 
Anzahl der Plätze begrenzt. Eine Anmeldung ist ab 
Dienstag, 23. März, unter www.freiburg.de/frauundberuf 
möglich. Referentin Ilona Rau, promovierte Volkswirtin 
sowie Gründungs- und Karrierecoach, berät interessierte
Frauen, wie sie erfolgreiche Ideen für das eigene Unter-
nehmen finden und Marktchancen prüfen können. Die 
Veranstaltung richtet sich an Frauen, die mit ihrer Grün-
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dung noch ganz am Anfang stehen und auf der Suche nach 
der richtigen Idee sind: Was macht diese aus? Wie kann ich 
sie auf dem Markt testen und im Hinblick auf ein stim-
miges Geschäftsmodell weiterentwickeln? Einblicke in 
Methoden aus dem Design-Thinking unterstützen die Teil-
nehmerinnen bei diesen Fragen.
 
 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) bietet ihr 

Seminar „Stressmanagement“ auch online an. 
Zwei Pilotseminare, die für SVLFG-Versicherte kostenfrei 
sind, finden über vier Tage an folgenden Terminen statt:
•  12.04., 19.04., 26.04., 03.05. (jeweils von 13.30 bis 17.30 

Uhr)
• 28.04., 29.04., 05.05., 06.05.

Dauerhafter und unbewältigter Stress macht krank. Dieses 
Seminar bringt Leben und Arbeit in Balance. Inhalte des 
Seminars sind:
• stressbedingte Unfall- und Krankheitsrisiken vermeiden
• mit Belastungssituationen umgehen
• Stressauslöser und -reaktionen erkennen
• Techniken zur Stressminimierung erlernen
• Kraftquellen finden und in den Alltag einbauen
•  Bewegungs- und Entspannungstechniken zum Stres-

sabbau

Diese Online-Variante kann eine gute Alternative zu einem 
Präsenzseminar sein. Dies gilt besonders für Menschen, die 
ein Fortbildungsangebot von zu Hause aus bevorzugen 
oder die sich dem Thema erst einmal aus der Distanz 
nähern wollen. Dozentin ist die Diplom-Sozialpädagogin 
(FH) Regina Eichinger-Schönberger von der SVLFG.

Seminar-Anmeldungen nimmt Heike Sprengel unter der 
Telefonnummer 0561 785-16437
sowie per Mail an heike.sprengel@svlfg.de entgegen.

 
Zumeldung der IHK Südlicher Oberrhein zur 

Verdoppelung der Ausbildungsprämie 
Wir freuen uns über die Unterstützung für Ausbildungsbe-
triebe – gerade in diesen Zeiten ist die Stärkung der Ausbil-
dung eine wichtige Aufgabe, damit unsere Unternehmen 
auch in Zukunft wirtschaften können. Schade ist jedoch, 
dass auch bei den neuen Zugangsvoraussetzungen für die 
Ausbildungsprämie wesentliche Wirtschaftsbereiche wie 
die Gastronomie, der Einzelhandel und die Veranstal-
tungsbranche teilweise de facto nicht zum Zuge kommen. 
Wenn man sich zum Ziel setzt, in den besonders von Corona 
gebeutelten Branchen Ausbildungsanreize zu schaffen, 
darf man die Anspruchsberechtigung von Betrieben, die 
sich in einer existenziellen Notlage befinden, nicht am 
Ausbildungsniveau der Boomjahre vor Corona beurteilen. 
Hier braucht es dringend weitere, zielgerichtete Unterstüt-
zungsangebote. 

Für Unternehmen, die Fragen zu den neuen Änderungen 
der Ausbildungsprämie haben und beispielsweise wissen 
möchten, ob sie die neuen Antragsvoraussetzungen 
erfüllen, haben wir unter der Tel. 0761 3858-852 eine 
Hotline eingerichtet. Dort sind wir von montags bis 
donnerstags von 8 bis 16:30 Uhr und freitags von 8 bis 16 
Uhr für alle Fragen erreichbar. 
 

Corona-Tests: In welchen Fällen  
zahlt die Krankenkasse? 

Die Krankenkassen übernehmen die Kosten für Corona-
Tests, wenn ein zugelassener Vertragsarzt entscheidet, dass 
ein Test notwendig ist bzw. durchgeführt werden muss. 
Dies regelt die seit dem 8. März geltende Corona-Testver-
ordnung. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
übernimmt in diesen Fällen die Behandlungs- und Labor-
kosten. Versicherten entstehen keine zusätzlichen Kosten. 
Die Leistungen werden über die elektronische Gesund-
heitskarte abgerechnet. Ein kostenloser Test ist auch 
möglich, wenn die Corona-Warn-App über ein erhöhtes 
Risiko informiert. Kosten für selbstbeschaffte Schnelltests 
können von der LKK nicht erstattet werden. 
 
Zwei Testverfahren 
Es gibt aktuell zwei Testverfahren für den Nachweis von 
Corona-Viren: den PCR-Test und den Schnelltest (Anti-
gentest). Mit beiden wird untersucht, ob die Testperson 
Corona-Viren in sich trägt, die an andere Personen über-
tragen werden könnten. 
Beim PCR-Test wird ein Abstrich aus dem Nasen-Rachen-
raum ans Labor geschickt. Dieses Verfahren gilt als sehr 
genau und zuverlässig. Das Ergebnis gibt es in der Regel 
nach rund 24 Stunden. 
Beim Schnelltest wird der Abstrich ebenfalls dem Nasen-
Rachenraum entnommen. Dieser wird in eine Flüssigkeit 
gegeben und auf einen Teststreifen geträufelt. Das Ergebnis 
gibt es hier bereits nach circa 15 bis 20 Minuten. 

Kostenlose Schnelltests 
Allen Bürgerinnen und Bürgern steht mindestens einmal 
pro Woche ein kostenloser Schnelltest inklusive Bescheini-
gung des Testergebnisses zu. Sie werden von den Testzen-
tren der Länder, Kommunen, beauftragten Dritten oder 
niedergelassenen Ärzten durchgeführt. Die Kosten hierfür 
trägt der Bund. Nach einem positiven Schnelltest hat die 
getestete Person einen Anspruch auf eine bestätigende 
Testung mittels PCR-Test. Diese Kosten werden über die 
elektronische Gesundheitskarte abgerechnet. 
 
Selbstbeschaffte Schnelltests 
Schnelltests können auch über das Internet, im Handel 
und in Apotheken erworben werden. Die Kosten für selbst-
beschaffte Schnelltests kann die LKK nicht übernehmen. 
Beim Kauf von Selbsttests sollte unbedingt darauf geachtet 
werden, dass diese auf der Liste des Bundesinstituts für 
Arzneimittel und Medizinprodukte stehen – denn nur 
solche sind zuverlässig geprüft und entsprechen den 
Vorgaben des Paul-Ehrlich-Instituts und des RKI. 

BLHV – Sprechtag 
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt finden.  
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 07841-
20750 
 

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.04. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss 30.03.

01.04. Immobilien Anzeigenschluss 30.03.

09.04. Gut, nah & lecker – Essen in der Region Anzeigenschluss 06.04.

09.04. mobil unterwegs – Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss 06.04.

16.04. Meine neue Küche Anzeigenschluss 13.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision
WIR SUCHEN
GRUNDSTÜCKE

In Ihrer Region

ExklusivWohnbau Partner:
Stang &Hiss Immobilienentwicklung GmbH

Tel.: 07851 956 890 6 I kehl@exklusiv-wohnbau.de

mehr unter kehl.exklusiv-wohnbau.de

Selbständiger Architekt
möchte ein großzügiges Anwesen
im Raum Achern + 20 km über
Postbank Immobilien GmbH kaufen.

Telefon 0781 9200-16

JUNGES PAARmit Hund sucht dringend
2-3 Zimmerwohnung, auch teilmöbliert.

Kleinere Reparaturen können gegebenenfalls
übernommen werden.

Angebote bitte unter 07804-1215 oder 015167710636

Immobilien
Privat

Anzeigen

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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START
– in die Gartensaison

 07 81/55700
www.guenter-ruder.de

Mietanhänger ab 15€

AnhängerzentrumOffenburg ANHÄNGER 750 - 3.500 kg

Große Auswahl –
kleine Preise
Verkauf

oderMiete
Heinrich-Hertz-Str. 30 · 77656 OG
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START
– in die Gartensaison

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Hollnberger GmbH
Raiffeisenstraße 3
77704 Oberkirch

Tel./Whatsapp 0 78 02 - 33 90
info@fensterbau-hollnberger.de
www.fensterbau-hollnberger.de

H ll b G bH

25 % Rabatt
auf alle Markisen Obstbaumschule & Hofladen

Allmendgrün 20
D-77799 Ortenberg
www.kiefer-obstwelt.de

Jetzt ist
Pflanzzeit!

Mo. – Fr.
8 – 12 Uhr
und
13 – 18 Uhr
Sa.
8 – 12 Uhr

Beispiel Dachreinigung

Beispiel SteinreinigungSaubere Höfe und Einfahrten

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Steine sind in die Jahre gekommen?

Eine Belastung, die deutliche Spuren hinterlässt.
Nach einigen Jahren kommen auch noch 

Verschmutzungen wie Algen, Moos oder Pilze hinzu. 
Die Steine sehen nicht mehr schön aus!

Und neue Steine sind aufwendig und kostenintensiv.

  ►              ►              ►  ►              Terrassen     Treppen     Balkone     Garagen
Anstrich     Versiegelung     Imprägnierung

07803 9218388
Mobil: 0159 01507965

Höllengasse 2, 77723 Gengenbach

Wir reinigen mit 80% Luft
 und 20% Wasser

Wir tragen Mundschutz
und Handschuhe 

auf Dach- und
Fassadenreinigung

aus wirdAlt Neu

Inhaber: M. Sannago

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de

Geländer | Zäune | Sichtschutz | Tore | Bodendielen

Machen Sie jetzt Ihren Garten zumLieblingsplatz!

|

Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr und nach Vereinbarung
(Unsere Außenausstellung ist rund um die Uhr begehbar!)

AUS ALUMINIUM
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Stellenmarkt

CORONA 
TESTCENTER
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Gold &
Antiquitäten
Ankauf

I h r P a r t n e r i n O b e r k i r c h

Wir kaufen
Gold & Antiquitäten.
Wir zahlen Bar.

Geschirr und Besteck

OrientteppicheAntike Möbel

Gold- und Silbermünzen

Vasen

Gemälde

Tel: 07802 - 70 42 375

Bernsteine

Gold & Antiquitäten. 

Gemälde

zu Geld
Antiques

Machen Sie

Auf dem Marktplatz Oberkirch
Inhaber: Sergej Turn

Aufgrund der aktuellen Lage sind Termine nur nach
Vereinbarung möglich. Wir bieten auch kostenlose
Hausbesuche zur Besichtigung im Radius von 35 km an.TelefonischeTermin-Vereinbarung

von 10.00 - 20.00 Uhr

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach Maß.Maß. BlechBlech StärkeStärke
vonvon 0,70,7 mmmm -- 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt
bisbis 66 m.m. BestellenBestellen könnenkönnen SieSie per:per:

TeTelefonlefon 0784307843 995995 6666 36;36;
FaFax.x. 0784307843 995995 6666 35;35; mail@rejsek.de.mail@rejsek.de.

AbholungAbholung inin HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3,
7787177871 Renchen.Renchen. TägTäglilichch 7.007.00 -- 17.0017.00 UhrUhr,,

SamstaSamstagg bisbis 14.0014.00 UhrUhr..
WeWeitereitere InformaInformationentionen anan

www.rejsek.de.
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WICHTIGER HINWEIS!

Durch den Feiertag „Karfreitag“ muss der Anzeigenschluss
auf Montag, 29.3.2021, 16 Uhr vorverlegt werden.

Wir bitten um Beachtung!

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

Wald ab 5-100 hazu kaufen gesucht!(Diskretion zugesagt)Tel.: 0162/29 32 830
Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kontakt:
Tel.: 07821/92910, E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de
Homepage: https://www.csg-lahr.de

Virtueller Infoabend/Einstieg in Klasse 7
Mittwoch, 14. April 2021, 19.30 Uhr

Anmeldung bis 13.04.2021

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Elektroinstallation
Egal ob Sie bauen oder renovieren:
Bei uns sind Sie richtig!

Von der Planung bis zur Installation.

Unser Service macht den Unterschied!

Freie
Ausbildungsstellen

Handwerksunternehmen des Jahres 2016

Weingartenstraße 19a Renchtalstraße 13 Heidenbühl 7
77654 Offenburg 77704 Oberkirch-Nußbach 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 0781/97059057 Tel.: 07805/59422 Tel.: 07806/9929450

www.aurelia-bestattungen.de • info@aurelia-bestattungen.de

24h – Tag & Nacht – 0160 / 94 60 29 69

Schmiederer/Omerbasic

Jeder von uns ist einzigartig in

seinerArt zu lachen und zu weinen.

Auch in seinem Sterben!


